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Tarmstedt (us). Die Handballer
des TuS Tarmstedt konnten im
Derby gegen Lilienthal zu keiner
Phase ihr volles Leistungsvermö-
gen abrufen und stehen nach der
18:34-Klatsche auf einem Ab-
stiegsrang. Licht und Schatten
gab es bei den TuS-Damen. Das
Nachholspiel gegen Bremen 1860
wurde überzeugend mit 19:12
gewonnen. Allerdings verloren
die Tarmstedterinnen in einem
troreichen Spiel dem TSV Meyen-
burg mit 24:31.

Lilienthal II – Herren 34:18

Tarmstedt konnte nur am An-
fang mithalten. Gleich sieben
Stammspieler fehlten und so war
das Spiel lediglich bis zum 4:5 aus-
geglichen. In dieser Phase ließ der
TuS acht Großchancen aus. Lili-
enthal kam danach immer besser
ins Spiel und erzielte leichte Tore
aus dem Rückraum. Der TuS kam
in den letzten zehn Minuten der
ersten Hälfte kaum noch durch die
Abwehr des TVL. Viele Würfe
blieben in der Deckung hängen
und wurden im Gegenzug zu To-
ren genutzt. Mit einem 8:17 ging
es in die Halbzeitpause. Im zwei-
ten Abschnitt hatte der TuS den
besseren Start und konnte auf
12:17 verkürzen. Doch nach einer
Auszeit übernahm der TVL wieder
das Spielgeschehen. Tarmstedt
konnte dem Tempo nicht mehr
standhalten und musste Lilienthal

Tor um Tor ziehen lassen. Am En-
de gab es eine deutliche
18:34-Niederlage. Der TuS muss
sich in den nächsten Spielen deut-
lich steigern, um vom derzeitigen
Abstiegsrang wegzukommen.

Tarmstedt: Ingo Martens - Marco Mey-
er (4), Nils Lünzmann (3), Norman
Schulz (4), Carsten Gruschka (2), Thomas
Naujoks (1), Timo Rosenbrock (3), Manu-
el Tresp (1).

Damen – Bremen 1860 19:12

Im Nachholspiel gegen Bremen
1860 waren die TuS-Damen von
Beginn an konzentriert und über-
nahmen sofort das Spielgesche-
hen. Eine schnelle 4:1-Führung
brachte die nötige Sicherheit. Die
Abwehr um Torfrau Anja Zemeitat
stand sicher und ließ kaum einen
Treffer zu. Nur im Angriff wurden
etliche Großchancen leichtfertig
vergeben. Tarmstedt baute die
Führung bis zur Pause auf 10:6
aus. Zu Beginn der zweiten Hälfte
zeigte der TuS einige Schwächen.
Die Gäste nutzten dies und ver-
kürzten auf 9:11. Nach einer Aus-
zeit und deutlichen Worten fing
sich der TuS wieder und baute die
Führung durch hohes Tempospiel
auf 18:10 aus. In der Schlussphase
hatten die Gäste nichts mehr zu-
zusetzen und der TuS gewann ver-
dient mit 19:12.

Tarmstedt: Anja Zemeitat - Mette Ren-
ken (2), Meike Behrendt (2), Birgit Kück,
Ronja Walpert (1), Sabine Dohrmann,

Maike Dohrmann, Jasmin Dahm (2), Julia
Grimm (10), Susann Kriegs (2).

Damen – Meyenburg II 24:31

Ohne drei Stammspielerinnen
mussten die TuS-Damen das
Heimspiel gegen den TSV Meyen-
burg II bestreiten. Da auch das an-
gesetzte Schiedsrichtergespann
fehlte, übernahm der Gästetrainer
diese Aufgabe und macht seine Sa-
che gut. Die Gäste hatten den bes-
seren Start und führten in dieser
torreichen Partie schnell mit 3:0.
Tarmstedt blieb ruhig und nutzte
seine Torchancen. Nach dem 4:4
zog der TuS auf 8:4 davon. Eine
Auszeit brachte die Gäste aber
wieder zurück ins Spiel. Sie nutz-
ten die Abwehrlücken des TuS
jetzt besser und zogen nach dem
8:8 auf 13:8 davon. Mit einem
10:15 ging es in die Pause. Im
zweiten Abschnitt lief der TuS sei-
ner Anfangsform hinterher. Viele
Fehlwürfe sowie Latten- und Pfos-
tentreffer brachten die Gäste im-
mer wieder in Ballbesitz und wur-
den zu Toren genutzt. Nach dem
21:11 war das Spiel entschieden.
Erst zum Ende konnte der TuS
noch etwas Ergebniskosmetik be-
treiben, musste sich aber mit 24:31
geschlagen geben.

Tarmstedt: Birgit Kück, Marthe Bur-
feind (Tor), Mette Renken (4), Meike
Behrendt (1), Sabine Dohrmann, Jasmin
Dahm (6), Julia Grimm (5), Susann Kriegs
(5), Gesa Kühl (3), Ronja Walpert

TuS-Handballer auf
einem Abstiegsplatz
Tarmstedter unterliegen Lilienthal II 18:34 – Sieg und Niederlage der Damen

Für Sabine Dohrmann und ihre Tarmstedter Teamkolleginnen gab es einen Sieg über Bremen 1860 und eine
Niederlage gegen Meyenburg II. Foto: mk

Tarmstedt (us). Überwiegend Er-
folgreich zeigten sich am jüngs-
ten Spieltag die Handball-Ju-
gendmannschaften des TuS Tarm-
stedt. Dabei siegte die männliche
Jugend D im Derby gegen Gras-
berg deutlich und verteidigte die
Tabellenführung.

Ohne Chance war die männli-
che Jugend A im Heimspiel gegen
den Hastedter TSV. Gegen körper-
lich und spielerisch überlegene
Gäste musste der TuS auf etliche
Stammspieler verzichten und lag
schnell mit 0:13 zurück, ehe der
einzige Treffer in der ersten Hälfte
gelang. Im zweiten Abschnitt lief
es etwas besser für den TuS, der
zumindest einige sehenswerte
Treffer erzielen konnte. Am Ende
gab es aber eine 9:36-Niederlage.

Tarmstedt: Eike Nowack (Tor/6) - Stef-
fen Krehnke (1), Michael Teuben, David
Kölln, Jonas Oltrogge, Michael Hermann
(2), Yannic Borgfeld, Dennis Wester-
mann.

Gegen den TV Lilienthal konnte
die weibliche Jugend A nur in der
ersten Hälfte einigermaßen mithal-
ten. Ohne Auswechselspielerin be-
gann der TuS verhalten. Bis zum
2:3 war das Spiel ausgeglichen.
Die Gäste nutzten danach die
Fehler des TuS konsequent und
zogen bis zur Pause auf 14:7 da-
von. Im zweiten Abschnitt ver-
kürzte Tarmstedt auf 10:14. Doch
nach der Verletzung von Torwar-
tin Marthe Burfeind musste Mette

Renken zwischen die Pfosten. Da-
mit fehlte aber ein Aktivposten im
Angriff. Die Gäste zogen nun Tor
um Tor davon. Mit 16:25 verlor
der TuS letztlich etwas zu hoch.

Tarmstedt: Marthe Burfeind - Mette
Renken (5), Anneke Meyer (5), Christin
Erdmann (2), Marit Behrendt (3), Imke
Schubert, Jannika Manske.

Keinen guten Tag hatte die
männliche Jugend C1 bei der TS
Woltmershausen erwischt. Die
Gastgeber führten schnell mit 4:1.
Die TuS-Abwehr fand nicht ins
Spiel und im Angriff war Michel
Trojahn (11 Tore) auf sich alleine
gestellt. Tarmstedt konnte im ers-
ten Abschnitt nochmal auf 5:7 ver-
kürzen lag aber zur Pause mit 8:14
zurück. Nach den Treffern zum
10:14 nahmen die Gastgeber Mi-
chel Trojahn in kurze Deckung
und zogen bis zum Schlusspfiff auf
27:16 davon.

Tarmstedt: Thees Brase - Riko Sie-
gloch, Maximilian Vollmers (3), Norman
Ballweg (2), Michel Trojahn (11), Börge
Bammann, Michael Otten, Luca Cordes,
Marcel Barg.

In einem temporeichen Spiel
ging die männliche Jugend C2 bei
der HSG Lesum/St. Magnus als
Sieger vom Feld. Nach einer aus-
geglichenen Anfangsphase (4:4)
störte der TuS die Angriffsbemü-
hungen früher. Immer wieder wur-
den abgefangene Bälle zu Gegen-
stößen genutzt. Hier zeichnete
sich besonders Joost Seifert aus,
der insgesamt 13 Treffer erzielte.
Zur Pause führte Tarmstedt mit

13:6. Im zweiten Abschnitt hatten
die Gastgeber nicht mehr viel ent-
gegenzusetzen. Lüder Mohrmann
traf beim 24:11-Sieg noch neun-
mal aus dem Rückraum.

Tarmstedt: Yann Kohne, Jonas Gies-
chen, Lüder Mohrmann (9), Joost Seifert
(13), Patrick Tiepke, Milan Steffens, Jan-
nis Ruhnau (2), Michael Kupiec.

Die weibliche Jugend C musste
zum Lüssumer SV reisen, begann
in der Abwehr konzentriert und
ließ kaum eine Torchance zu.
Auch im Angriff lief es gut und so
führte der TuS zur Pause mit 8:1.
Auch im zweiten Abschnitt spielte
Tarmstedt auf Tempo und nutzte
die Lüssumer Ballverluste zu Ge-
genstößen. Die starke Merle Bur-
feind im Tarmstedter Tor wurde
nur noch einmal bezwungen. Mit
19:2 gewann Tarmstedt auch in
der Höhe verdient und verbuchte
die ersten zwei Punkte.

Tarmstedt: Merle Burfeind (Tor/1) -
Milena Intemann, Swantje Bahrenburg
(3), Marit Schicktanz (9), Malene Häfner
(5), Fiona Elbracht, Anna Bösche, Jessica
Scheling, Luisa Barg (1), Alice Ahrend.

Im Spitzenspiel der männlichen
Jugend D spielte der TuS (1.) ge-
gen die TSG Grasberg (2.). Beiden
Teams war anzumerken, dass es
kein normales Derby war. Beide
agierten nervös. Tarmstedt fand
spät ins Spiel, lag aber zur Pause
mit 4:2 in Führung. Die Abwehr
stand bis dahin sicher, aber im An-
griff wurden beste Chancen nicht
genutzt. Nach dem Wechsel lief es
besser und innerhalb weniger Mi-

nuten sorgte der TuS mit den Tref-
fern zum 10:3 für die Vorentschei-
dung. Martin Freund erzielte dabei
alleine acht Tore per Gegenstoß.
Am Ende gab es einen 17:4-Erfolg.
Einen ganz starken Tag erwischte
TuS-Torwart Janik Wichmann.

Tarmstedt: Janik Wichmann - Sebasti-
an Möller (1), Felix Zühlke (5), Alexander
Tschernich (1), Jan Luca Eickhoff (1),
Erik Neumann (1), Martin Freund (8), To-
ran Tourun, Reik Bartschies, Sebastian
Boldt, Dennis Prugger, Jonas Marherr.

Im zweiten Saisonspiel der
weiblichen Jugend D konnte
Tarmstedt erneut auswärts bei der
HSG Vegesack punkten. Der TuS
kam nur schwer ins Spiel und traf
erst in der 9. Minute zum 1:0. An-
schließend boten sich aber Tor-
möglichkeiten am laufenden
Band. Zur Halbzeit führte Tarm-
stedt mit 7:3. Nicht zuletzt dank
einer starken Franziska Meyer im
Tor siegte der TuS 13:6.

Tarmstedt: Franziska Meyer, Aileen
Meyer - Rieke Brase, Lena Brunkhorst,
Stefanie Schreiber, Charlotte Schüßler,
Julia Otten (1), Maria Windler (4), Johan-
na Häfner (1), Birthe Schnaars (1), Danae
Habelmann (2), Laura Otten (4).

Die männliche Jugend E reiste
zum Tabellendritten HSG Stedin-
gen und zeigte ein starkes Spiel.
Tarmstedt fing die Bälle früh ab,
versäumte es aber im Angriff, früh
für eine Entscheidung zu sorgen,
und führte zur Pause „nur“ 8:4.
Nach dem 10:4 wechselte der TuS
fleißig durch, so dass jeder Akteur
seine Spielanteile bekam. Am En-

de siegte Tarmstedt mit 11:6.
Tarmstedt: Jan Philipp Wahlers, Hen-

ner Meyer - Henning Hilbert, Pascal Mar-
kert, Niklas Eckhoff (2), Felix Möller (1),
Henning Blohm (2), Jarik Bahrenburg (6),
Lennart Rothfuchs, Jonathan Warnke, Jo-
scha Otten, Frieder Seifert, Moritz Zühl-
ke.

Drei Tage später empfing die
männliche Jugend E den TV Lili-
enthal, übernahm von Beginn an
das Spielgeschehen. Der TuS hatte
dabei das Luxusproblem, mit 13
Spielern anzutreten. Beim Stand
von 8:1 wurden die Seiten ge-
wechselt. Im zweiten Abschnitt
gestaltete sich das Spiel ausgegli-
chener. Tarmstedt wechselte mun-
ter durch und gewann am Ende
verdient mit 14:4.

Tarmstedt: Henner Meyer - Jan Philipp
Wahlers (5), Henning Hilbert, Pascal
Markert (3), Niklas Eckhoff, Felix Möller,
Henning Blohm, Jarik Bahrenburg (4),
Lennart Rothfuchs, Jonathan Warnke, Jo-
scha Otten, Lasse Otten, Moritz Zühlke
(2).

Gegen den TSV Meyenburg hat-
te die weibliche Jugend E einen
schweren Stand. Spielerisch und
körperlich waren die Gastgeberin-
nen überlegen und führten zur
Pause mit 8:4. Im zweiten Ab-
schnitt spielte Tarmstedt offensiv
und griff früh an. Am Ende gab es
aber trotzdem eine insgesamt ver-
meidbare 6:12-Niederlage.

Tarmstedt: Diana Moderau, Katharina
Rüter (2), Julia Otten (1), Thea Bartschies,
Vilja Bartschies, Victoria Otten (1), Kim-
berly Löhden (1), Berit Holsten, Pia
Dohrmann (1).

Überwiegend Siege für den TuS-Nachwuchs – D-Jugend schlägt den Tabellenzweiten Grasberg im Spitzenspiel mit 17:4

Erfolgreicher Spieltag für Tarmstedts Handballjugend

Karlshöfen/Gnarrenburg (es). Die
erste Volleyball-Damen-Mann-
schaft der SG Karlshöfen/Gnar-
renburg hat ihren zweiten Platz
in der Bezirksliga mit zwei Siegen
gefestigt. Der Aufsteiger besieg-
te die erste Mannschaft des MTV
Ahlerstedt glatt mit 3:0 und feier-
te einen 3:1-Erfolg über die eige-
ne Zweitvertretung.

Gegen Ahlerstedt erwischte das
Team einen Blitzstart. Durch eine
starke Angabenserie von Laura
Kullik ging die SG schnell mit 7:0
in Führung. Doch danach schli-
chen sich Unkonzentriertheiten
ein. Punkt für Punkt holte Ahler-
stedt auf und kam auf 17:14 heran.
Rechtzeitig legten die Schützlinge
von Trainer Karsten Burmester
den Hebel wieder um und holten
sich den Satz mit 25:15.

Auch im zweiten Durchgang er-
wischte die SG den besseren Start
und lag aufgrund einer starken
Block- und Abwehrleistung
schnell mit 11:3 in Front. Erneut
ließen die SG-Volleyballerinnen
die Zügel danach wieder etwas
schleifen. Die Gäste aus Ahler-
stedt kämpften sich auf 19:18 he-
ran. Das junge SG-Team konzen-
trierte sich und gewann mit 25:19.

Bis zum 7:7 verlief der dritte
Satz ausgeglichen. Karlshöfen/
Gnarrenburg legte dann aber ei-
nen Gang zu. Im Angriff lief es
zwar trotz einer starken Leistung
von Zuspielerin Laura Kullik
nicht wie gewohnt, aber durch
starke Blockaktionen von Vivien
Kullik, Birte Jahn und Vera Melzer
sowie der guten Abwehrleistung –
insbesondere durch Carina Neu-
mann und Dana Brünjes – wurde
Ahlerstedt an die Wand gespielt.
Aus dem 7:7 wurde über 16:7 der
Durchgang locker durch einen
von Rieke Suske verwandelten
Matchball mit 25:13 gewonnen.

Im Prestige-Duell gegen die eige-
ne Zweitvertretung setzte sich die
„Erste“ schnell mit 14:7 ab. Aber
die „Zweite“ kam danach immer
besser ins Spiel. Das Team von
Trainer Thomas Behrmann stellte

sich in der Abwehr besser auf die
Angriffe ein und kam immer wie-
der durch Janine Ahrensfeld und
Angelique Brinkmann über die
Mittelposition zu erfolgreichen ei-
genen Angriffen. Punkt für Punkt
schmolz der Vorsprung, bis es
plötzlich 22:22 stand. Etwas
glücklich wurde der Satz dann
durch die „Erste“ noch mit 25:23
gewonnen.

Im zweiten Durchgang lief es
dann plötzlich auch im Angriff wie
gewohnt. Gepaart mit der weiter-
hin starken Block- und Abwehr-
leistung hatte die „Zweite“ dem
druckvollen Spiel nichts entgegen-
zusetzen. Nach einer Viertelstun-
de stand der 25:8-Satzgewinn fest.

Danach leistete die Zweitvertre-
tung dann erheblichen Wider-
stand. Beim Spielstand von 21:18
verletzte sich Birte Jahn und muss-
te das Feld verlassen. Dies brachte
das Spiel der Burmester-Schützlin-
ge durcheinander. Die „Zweite“
nutzt diese Schwächephase aus
und holte sich den Satz mit 25:23.

Nun witterte das Behrmann-
Team seine Chance und erspielte
sich eine 12:10-Führung. Initiiert
durch eine starke Aufschlagserie
von Vivien Kullik kam bei der
„Ersten“ aber das alte Selbstbe-
wusstsein zurück. Insbesondere
Katrin Hesse drehte noch mal
richtig auf und punktete immer
wieder über die Außenposition.
Aus dem 10:12-Rückstand wurde
eine 20:12-Führung, die zum
25:13-Satzgewinn führte.

Trainer Karsten Burmester war
von den Leistungen seiner jungen
Spielerinnen begeistert: „Die Par-
tien haben die große spielerische
und auch kämpferische Stärke des
Teams gezeigt. Es ist aber auch
deutlich geworden, dass die junge
Mannschaft sich durch äußere
Umstände, wie zum Beispiel Ver-
letzungen einer Mitspielerin, ab-
lenken lässt.“

SG Karlshöfen/Gnarrenburg I: Katrin
Hesse, Birte Jahn, Laura Kullik, Vivien
Kullik, Sylvia Damman-Kullik, Vera Mel-
zer, Rieke Suske, Dana Brünjes, Carina
Neumann.

Karlshöfen/Gnarrenburg I festigt zweiten Platz

„Erste“ gewinnt das
vereinsinterne Duell

Immer wieder
setzten sich die
SG-Spielerinnen
mit ihren An-
griffen gegen
den Block des
MTV Ahlerstedt
durch und
punkteten flei-
ßig für den lo-
ckeren Drei-
Satz-Sieg.

Foto: es

HANDBALL

Männer, Kreisliga
VfL Horneburg 3 - VfL Sittensen 1 36:26
1. VfL Fredenbeck 4 129:108 10:0
2. VfL Horneburg 3 134:92 8:0
3. VfL Sittensen 1 104:112 4:4
4. VfL Stade 2 101:113 4:6
5. SSV Hagen 1 128:145 4:8
6. VfL Fredenbeck 5 61:72 2:4
7. TuS Zeven 92:94 2:6
8. HSG Bü/Dro 2 72:85 0:6

Männer, Kreisklasse 1
VfL Sittensen 3 - TuS Oldendorf 25:25
SSV Hagen 2 - VfL Horneburg 4 25:24
Sittensen 2 - TSV Gnarrenburg 27:13
SV Beckdorf 3 - Dollerner SC 2 25:18
Bremervörde 3 - TuS Harsefeld 1 31:20
1. SV Beckdorf 3 108:88 9:1
2. VfL Horneburg 4 167:141 9:5
3. VfL Sittensen 2 112:73 8:2
4. TSV Bremervörde 3 147:115 8:4
5. MTV Wisch 3 124:111 6:6
6. Dollerner SC 2 138:139 6:6
7. TuS Harsefeld 1 141:158 6:8
8. TuS Oldendorf 108:120 5:7
9. VfL Sittensen 3 150:172 5:9

10. SSV Hagen 2 132:163 4:8
11. TSV Gnarrenburg 97:144 0:10

Frauen, Kreisliga
VfL Horneburg 3 - Horneburg 2 27:10
Himmelpforten 1 - Dollerner SC 1 14:16
HSG Bü/Dro 2 - TSV Mulsum 10:18
1. SV Beckdorf 1 170:76 12:2
2. VfL Stade 3 101:67 10:0
3. TuS Harsefeld 1 90:71 8:4
4. TSV Mulsum 90:100 7:5
5. Dollerner SC 1 98:101 7:7
6. VfL Sittensen 1 63:63 6:4
7. HSG Bü/Dro 2 95:110 6:6
8. VfL Horneburg 3 105:105 6:8
9. TSV Gnarrenburg 41:56 2:6

10. MTV Himmelpforten 1 52:90 0:8
11. VfL Horneburg 2 77:143 0:14

Frauen, Kreisklasse
Sittensen 2 - MTV Himmelpforten 2 21:9
TuS Oldendorf - HSG Bü/Dro 3 0:0
TuS Zeven - SV Beckdorf 2 10:9
TuS Harsefeld 2 - VfL Stade 4 10:11
TSV Bremervörde 2 - MTV Wisch 2 23:9
Wiepenkathen - Dollerner SC 2 12:30
1. TSV Bremervörde 2 135:72 14:0
2. Dollerner SC 2 127:60 12:0
3. VfL Sittensen 2 99:81 8:4
4. TuS Harsefeld 2 103:100 8:6
5. TuS Zeven 89:88 8:6
6. MTV Wisch 2 79:65 6:4
7. TuS Oldendorf 56:75 6:8
8. MTV Himmelpforten 2 76:98 6:10
9. SV Beckdorf 2 65:63 4:8

10. VfL Stade 4 63:83 4:8
11. TSV Wiepenkathen 75:124 2:10
12. HSG Bü/Dro 3 47:105 0:14

Männliche Jugend A
TuS Zeven - MTV Wisch 17:20
Himmelpforten - SV Beckdorf 17:32
1. SV Beckdorf 116:72 8:0
2. MTV Wisch 95:102 4:4
3. TuS Zeven 105:114 4:6
4. MTV Himmelpforten 97:125 2:8

Männliche Jugend B
Bremervörde - Gnarrenburg/Bas. 28:11
SV Beckdorf - Zeven 29:26
1. TSV Bremervörde 91:36 6:0
2. SV Beckdorf 93:61 6:0
3. TuS Zeven 82:68 2:4
4. MTV Wisch 0:0 0:0
5. VfL Fredenbeck 2 25:30 0:2
6. Gnarrenburg/Basdahl 11:28 0:2
7. TSV Wiepenkathen 28:107 0:6

Männliche Jugend C 1
Fredenbeck 1 - TSV Bremervörde 22:18
1. TuS Zeven 1 140:66 8:0
2. TSV Bremervörde 150:130 8:4
3. VfL Fredenbeck 1 126:107 6:4
4. VfL Fredenbeck 2 103:83 4:2
5. HSG Bü/Dro 1 134:155 4:6
6. SV Beckdorf 128:175 2:8
7. MTV Wisch 65:130 0:8

Männliche Jugend C 2
VfL Horneburg - TuS Zeven 2 41:28
Gnarrenburg/Basdahl - Stade a.K. 23:27
HSG Bü/Dro 2 - VfL Sittensen 24:25
1. VfL Stade a.K. 210:174 12:2
2. VfL Horneburg 179:125 10:2
3. VfL Sittensen 175:161 9:7
4. TuS Zeven 2 192:203 7:7
5. HSG Bü/Dro 2 112:112 4:6
6. Himmelpforten a.K. 109:140 2:10
7. Gnarrenburg/Basdahl 147:209 2:12

Männliche Jugend D
TuS Zeven - VfL Sittensen 24:22
SV Beckdorf a.K. - VfL Fredenbeck 9:27
VfL Stade 1 - MTV Wisch 1 38:14
Bü/Dro 1 - TSV Bremervörde 1 30:12
1. HSG Bü/Dro 1 224:79 14:0
2. VfL Stade 1 260:117 12:2
3. VfL Fredenbeck 129:88 10:4
4. TuS Zeven 130:118 9:3
5. VfL Sittensen 164:152 8:8
6. TSV Bremervörde 1 112:152 4:10
7. MTV Wisch 1 79:152 2:10
8. Gnarrenb/Basd a.K. 53:189 2:12
9. SV Beckdorf a.K. 61:165 1:13

Männliche Jugend E 1
TuS Zeven - VfL Stade 37:8
HSG Bü/Dro 1 - TuS Harsefeld 1 10:20
SV Beckdorf 1 - Dollerner SC 28:14
1. TuS Harsefeld 1 176:38 12:0
2. HSG Bü/Dro 1 163:123 12:4
3. TuS Zeven 146:72 10:2
4. SV Beckdorf 1 95:116 6:6
5. MTV Wisch 67:87 4:6
6. VfL Stade 68:143 4:10
7. VfL Fredenbeck 23:82 0:8
8. Dollerner SC 66:143 0:12

Männliche Jugend E 2
Bü/Dro 2 - Gnarrenburg/Basdahl 22:7
Bremervörde - TuS Oldendorf a.K. 15:10
Harsefeld 2 - MTV Himmelpforten 7:12
VfL Horneburg - SV Beckdorf 2 13:3
1. VfL Horneburg 138:80 15:3
2. TSV Bremervörde 81:66 11:3
3. HSG Bü/Dro 2 128:95 11:5
4. TuS Harsefeld 2 137:83 10:6
5. TuS Oldendorf a.K. 105:87 7:7
6. MTV Himmelpforten 80:93 5:9
7. VfL Sittensen 111:120 5:11
8. SV Beckdorf 2 59:108 4:10
9. Gnarrenburg/Basdahl 38:145 0:14


